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 Die Autorin
 Maryan Stone, geboren 1967 in Perth (Westaustralien) als Kind einer deutschen Auswandererfamilie, Psychotherapeutin und Unternehmensberaterin. Sie verbrachte geraume Zeit bei Aborigines, die noch in fast unzugänglichen Gebieten ihres Heimatlandes leben, und studierte deren ungewöhnliche psychische Fähigkeiten. Vor diesem Hintergrund entwickelte sie, in Verbindung mit moderner Psychologie, ihre persönliche Methode zum bewussten Umgang mit grenzwissenschaftlichen Phänomenen. Maryan Stone lebt in Perth und Köln.
  
 Die Zaubermacht der Versöhnung
 Meine erste praktische Erfahrung mit einem Bindungszauber konnte ich während eines Retreats in der Nähe von Darwin machen. Es war ein Camp im Kakadu-Nationalpark nahe den berühmten 20 000 Jahre alten Felsmalereien am Nourlangie Rock,einer herausragenden Kultstätte der Aborigines. Wir hatten uns unter Anleitung eines Schamanen in die Einsamkeit zurückgezogen, um Traumreisen zu unternehmen und unseren inneren Wurzeln nachzuspüren. Matthew, mein damaliger Freund, blieb in Perth zurück, um an seiner Diplomarbeit zu schreiben. Bei dieser Gelegenheit, dachte er sich wohl, könnte er auch gleich einen Flirt mit Sally, einer Studienkollegin, anfangen, ohne dass ich es mitbekam. Aber ich spürte es – obwohl ich 3000 Kilometer von ihm entfernt war. Wann immer ich an Matthew dachte, nahm ich so etwas wie einen feinen hellen Riss wahr. Eines Nachts begab ich mich im Traum auf eine Geistreise zu ihm und sah tatsächlich, wie er sich von Sally einfangen ließ. Am Morgen darauf war ich so aufgewühlt, dass ich am liebsten sofort zurückgeflogen wäre. Doch bloß wegen böser Ahnungen und einem schlimmen Traum wollte ich den Retreat nicht abbrechen. Also schickte ich einer guten Freundin eine SMS mit der Bitte, sie möge Matthew doch etwas im Auge behalten. Ihre prompte Antwort bestätigte meinen Verdacht.
 Wütend schleuderte ich das Handy in den Busch, wo es wahrscheinlich heute noch liegt. Ich war so zornig, enttäuscht und traurig, dass ich nicht mehr zur Gruppe zurückging. Nayam, unser Schamane, fand mich schließlich. Er sah mir auch sofort an, was mit mir los war. »Was willst du nun tun, Maryan?«, fragte er mich. »Willst du ihn dir aus dem Kopf schlagen? Oder ihm vielleicht lieber die Pest an den Hals hexen? Ist alles möglich. Der Platz, auf dem wir uns hier befinden, ist nämlich von außergewöhnlicher Kraft. Was du hier tust …« Trotz meiner Wut musste ich lachen. »Am liebsten würde ich Matthew in eine Aga-Kröte verwandeln.« Nayam meinte darauf: »Dein Zorn trägt so viel Liebe in sich, die du nicht an eine Kröte verschwenden solltest. Stifte mit ihrer Kraft doch besser eine neue Liebe. Verschleiere Matthews Blick und fülle sein Herz mit ihr.«
 Nayam zeigte auf einen orangefarbenen Grashüpfer mit einem blauen Rückenschild, wie sie in dieser Gegend häufiger vorkommen. Er erzählte mir, dass diese Grashüpfer die Kinder des alten Gewittergottes seien. Den Mythen seines Volkes zufolge hatten sie einst den Menschen die Sprache und das Wissen um die Götter gebracht, als deren Mittler sie auch heute noch tätig seien. Ich sollte mir einen solchen Grashüpfer fangen und ihn dann mit der ganzen Macht meiner wütenden Liebe besprechen. Auf seinem blauen Schild würde der Grashüpfer alles, was ich ihm sage, dem Himmel zutragen. So würden meine Worte zum Willen der Götter werden und ihr irdisches Ziel ganz schnell erreichen.
 Ich hatte keine Ahnung, was ich tun sollte. Wollte ich den treulosen Matthew wirklich wiederhaben? Zeit für längere Überlegungen blieb mir aber nicht, denn wie ein Zeichen der Götter landete genau in diesem Moment ein Grashüpfer auf meinem Ärmel. Also griff ich ihn mir schnell und schrie ihm voller Leidenschaft zu: »Mach Sally in Matthews Augen zu einem reizlosen Trampel. Zu einer echten Schreckschraube. Und verdammt nochmal, er soll vor Sehnsucht nach mir umkommen. Jeder Tag, den ich nicht bei ihm bin, soll ihm zur Hölle werden.« Damit öffnete ich meine Hände und ließ den Grashüpfer frei. Er schwirrte hoch und einen Augenblick lang war es mir, als folgte er einem kleinen Lichtbogen. Schlagartig war mir wohler, und ich verbrachte die übrigen Tage des Retreats frei, unbefangen und in guten Gedanken an Matthew. Manchmal empfand ich sogar mehr für ihn als je zuvor.
 Der Zauber hatte tatsächlich gewirkt. Denn als ich wieder zu Hause war, bekam ich mit, dass Matthew vor lauter Sehnsucht nach mir mit seiner Diplomarbeit kein Stück vorangekommen war. Außerdem hatte er von nun an nur noch Augen für mich. Wir verbrachten noch zwei sehr glückliche Jahre miteinander, bis wir schließlich als gute Freunde getrennte Wege gingen.
 Diese ganz besonderen Grashüpfer mit dem blauen Schild gibt es leider nur bei uns in der Gegend. Du kannst den Zauber aber genauso gut mit einem Marienkäfer als Liebesboten machen.
 
  Das magische Band der Liebe 
 Nachdem dieser spontane Zauber so gut geklappt hatte, begann ich mich natürlich sehr für die Möglichkeiten des Liebeszaubers zu interessieren. Also beschäftigte ich mich intensiver mit dem Phänomen seelischer Bindungen und ihrer besonderen Magie. Dabei gewann ich einen ganz neuen Blick auf uralte Praktiken und konnte mich von allerlei Vorurteilen befreien. Vor allem habe ich herausgefunden, dass es für die magische Kunst, den Partner erneut an sich zu binden, grundsätzlich keine Rolle spielt, von wem die Trennung herbeigeführt wurde. Ebenso wenig, ob man im Frieden oder im Streit auseinandergegangen ist. Mit einem Bindungszauber sollen die Bindungen, die noch bestehen, erneuert und verstärkt werden, das heißt, die Liebe wird aufgefrischt und wiederbelebt. Entsprechend lassen sich damit auch Beziehungen heilen, die etwas abgekühlt sind oder von einem Seitensprung bedroht werden.
 Deshalb spreche ich ganz bewusst von Bindungsoder Bindezauber. Manche Hexen, Magier, aber auch esoterische Therapeuten verwenden stattdessen lieber Worte wie »Partnerrückführung«, »Partnerzusammenführung« oder »Partnerrückholung«. In meinen Ohren klingen diese Begriffe jedoch bürokratisch und kleinmütig. Bürokratisch, weil hier der geliebte Mensch zu einer Angelegenheit wird, die man sich mir nichts, dir nichts zurückholt oder mit einem Fingerschnippen herbeizitiert. Und als kleinmütig empfinde ich, dass mit solchen Beschönigungen versucht wird, die in unserer Gesellschaft so weitverbreitete Bindungsangst zu bemänteln. Dabei ist doch gerade sie häufig die Ursache dafür, dass Beziehungen auseinandergehen. Das ist ein echtes Dilemma unserer Zeit: Die besondere emotionale Nähe und das Gefühl, gebunden zu sein, bereitet vielen Liebenden heutzutage so panische Angst, dass sie in der ersten kleinen Beziehungskrise auseinanderstreben. Und danach, sobald sie ihrer Furcht nachgegeben haben, leiden sie und wünschen sich von ganzem Herzen, doch wieder ein Paar zu werden.
 Mit einem Liebeszauber können wir dieser Bindungsangst positiv entgegenwirken. Mit ihm zeigen wir: Die Bindung ist erwünscht und gewollt, sie ist das Band unserer Liebe. Bildhaft betrachtet, werden zwei Verirrte durch die reine Macht der Liebe magisch an der Hand genommen und wiedervereint. Wie Kinder, die sich an den Händen halten, um sich nicht zu verlieren, wenn sie durch den dunklen Wald irren, sollen sie gemeinsam das Band ihrer Liebe ergreifen und miteinander durchs Leben wandern. Das Liebesband wird so zum gemeinsamen Weg, auf dem man in guten wie in schlechten Zeiten zusammensteht. Dieses Für- und Miteinander löst letztlich die Bindungsangst auf und macht uns überhaupt erst richtig liebesfähig. Wir erfahren die Liebe in ihrer ganzen Tiefe.
 Ein Liebesband ist die magische Verbindung, die zwei Menschen zum Liebespaar macht. Dieses Band ist weder ein Fähnchen im Wind noch eine Angelschnur, mit der man sich den Liebsten an Land zieht. Es ist vielmehr eine Verbindung von Herz zu Herz, und das heißt: Einseitige Verbindungen gibt es nicht. Denn nur wenn ein Liebesband tatsächlich zwischen zwei Herzen pulsiert, entsteht eine wirksame magische Bindung. Es sind viele Fäden, die sich hierbei zu einem magischen Band verbinden. Jeder Blick, jedes liebe Wort, jeder Kuss und jede zärtliche Berührung spinnen einen Faden mehr hinein und stabilisieren das Band.
 Sobald wir in der Lage sind, es auch in seiner magischen Wirklichkeit zu erkennen, haben wir eine Möglichkeit, die Qualität der Verbindung zu beeinflussen. Dann können wir einen gezielten Liebeszauber ausüben und mit ihm die Bindekraft verstärken. Dazu sollten wir das Band jedoch auch sinnlich wahrnehmen können, was sich je nach intuitiver und übersinnlicher Veranlagung unterschiedlich gestalten wird. Als ich damals im Busch nahe dem Nourlangie Rock meine Liebe beschwor und den Grashüpfer freiließ, sah ich das Band der Liebe zwischen Matthew und mir als Lichtbogen. Inzwischen habe ich weitere Möglichkeiten entdeckt, bestehende Liebesbande intuitiv zu erfassen. Bei frisch Verliebten nehme ich es oft in der Aura wahr, und zwar meistens als farbige Lohe in der Herzgegend. Mit einem Pendel registriere ich es (ebenfalls in Höhe der Herzen) als einen kräftigen positiven Impuls. Spüre ich diesem mit den Händen nach, achte ich dabei vor allem auf das Gefühl in meiner linken Handfläche. Bei der Person, deren Band der Liebe ich messe, konzentriere ich mich ganz auf die Abstrahlung der linken Ringfingerspitze. Je wärmer und kräftiger der Energiestrom ist, der von ihrem Ringfinger ausgeht, desto stärker und stabiler ist das Band ihrer Liebe.
 Versuch ruhig auch einmal, bestehende Liebesbande intuitiv wahrzunehmen. Schau zum Beispiel mit deinem Dritten Auge in die Aura eines Menschen und konzentrier dich auf die Kraft seines Herzens. Du kannst dafür auch ein Pendel oder deine Handflächen als Messinstrument verwenden. Dabei wird dir auffallen, dass das magische Band vor allem dann spürbar ist, wenn wenigstens einer der beiden Partner an den anderen denkt. Anhand der Richtung des Kraftstromes wirst du sogar feststellen können, wer von den beiden Liebenden das Band gerade belebt. Denn mal fühlst du, wie die Kraft von der einen Person wegfließt, während sie bei einer anderen Gelegenheit zu ihr hinströmt, je nachdem, von wem der Impuls ausgeht.
 Dank der wahrnehmbaren Richtung dieser Impulse lässt sich ein Bindungszauber auch exakt terminieren. Mit Hilfe eines Lügendetektors ist es mir nämlich gelungen, die feinstoffliche Beziehung zwischen Paaren zu dokumentieren. Hierzu habe ich die Protokolle der Plethysmographen ausgewertet (so heißen die Spangen am Detektor, die auf die Fingerkuppen geklemmt werden, um die Durchblutung dort zu messen). Bei dieser Untersuchung habe ich beide Partner an einen Lügendetektor angeschlossen. Das zu erwartende Ergebnis: Wenn ein Partner in Liebe an den anderen dachte, konnte ein deutlicher Ausschlag gemessen werden. Das unerwartete und wirklich erstaunliche Ergebnis aber war, dass das Instrument bei dem Partner, an den gerade gedacht wurde, beinahe zeitgleich ausschlug. Es gab also einen übersinnlichen Effekt, der die vorhandene energetischemotionale Verbindung bestätigte. Außerdem zeigten diese Untersuchungen, dass sich zwischen Paaren, die einander gleichgültig waren, keinerlei energetische Verbindung aufbaute.
 Die bestehende Herzensverbindung zwischen zwei Liebenden ist demnach die kommunikative Schiene, über die der Bindungszauber sein Ziel erreicht. Stellst du also während eines Rituals fest, dass das seelische Band gerade von deinem Partner belebt wird, kannst du diese Verbindung durch gute Gedanken aufrechterhalten und verstärken. Führst du zeitgleich noch ein Bindungsritual durch, bestehen beste Voraussetzungen, dass sich der Zauber positiv entfaltet.
 Wie empfindlich das magische Band zwischen den Partnern reagiert, lässt sich besonders an negativen Einwirkungen erkennen. Denn jede Lüge und jede Falschheit zertrennt einen der Fäden, aus denen es besteht. Und so wird das Band immer schwächer, bis es irgendwann reißt. Ein zerrissenes Liebesband aber hat über kurz oder lang die radikale Trennung zur Folge. Es ist wie bei einer zerstörten Brücke: Die lässt sich zwar wiederaufbauen, aber sie wird nie mehr die alte sein. Das Gleiche gilt für ein zerrissenes Liebesband. Sind erst mal alle Fäden durchtrennt, besteht keine magische beziehungsweise übersinnliche Seelenverbindung mehr, und dann wird das Herz des Liebsten von keinem Zauber mehr erreicht.
  

  

 Ist das Band der Liebe zwischen zwei Herzen gerissen, kann es von keinem Bindungszauber mehr geheilt werden!
  

 Um die Liebe durch einen Bindungszauber wiederbeleben zu können, muss also von beiden Seiten noch eine Verbindung zum Herzen des Partners bestehen. Alles andere wäre ein Neuanfang, bei dem die Bande vollkommen neu geknüpft werden müssen. Und das geht äußerst selten gut. Wer sich darüber hinwegsetzt und einen aussichtslosen Bindungszauber versucht, verbraucht nicht nur wertvolle Seelenenergie, sondern läuft auch Gefahr, sich mit schlechten Kräften zu verbünden und unwillkürlich einen Energievampir einzuladen. Davon solltest du also lieber die Finger lassen!
  Wie stark ist die Liebe noch?
 Damit du dich nicht unnötig an einem erfolglosen Bindezauber abarbeitest, solltest du deshalb vorab prüfen, ob das Band der Liebe von Herz zu Herz noch zwischen euch schwingt. Dafür denkst du an »Ihn« und stellst ihn dir im Schein einer roten Kerze vor.
 Wenn du dabei ein angenehmes Gefühl hast, ist dies ein Zeichen dafür, dass das Band zwischen euch noch nicht endgültig kaputt ist. Flüstere ihm dann gedanklich zu: »Ich liebe dich.« Warte eine Weile, bis du intuitiv spürst, dass dein Liebesgruß ihn erreicht hat. Daraufhin streckst du deinen rechten Arm mit geballter Faust vor dir aus und versuchst, sie mit der flachen linken Hand nach unten zu drücken. Spann dabei die Muskeln deines rechten Arms so fest an, dass deine rechte Hand dem Druck der linken so wenig wie möglich nachgibt. Denn je kräftiger der Widerstand ist, desto stärker und lebendiger sind auch noch die Liebesbande. Eher schwach ist die Liebe zwischen euch demnach, wenn deine rechte Hand dem Druck der linken schnell nachgibt und sie rasch nach unten sinkt. Übrigens: Falls du dir selbst bei diesem Test nicht so recht über den Weg traust, kannst du gern auch eine Freundin bitten, deine rechte Hand herabzudrücken.
 (Wenn du Linkshänderin bist, führst du den Test entsprechend seitenverkehrt durch.)
 
  Die gute Kraft des Bindungszaubers 
 Eines solltest du noch wissen: Bindungszauber sind nicht unumstritten. In der Diskussion darüber werden zumeist zwei unterschiedliche Standpunkte vertreten. Die einen halten die Anwendung von Magie für ein legitimes Mittel, um zwei Liebenden wieder zu vollendetem Glück zu verhelfen. Andere sprechen von unerlaubter Einflussnahme auf den Willen eines Menschen. Und schließlich gibt es auch noch die Puristen, die Liebeszauber für schwarze Magie und Teufelswerk halten. Damit stellen sie sich allerdings auch in die Tradition der mittelalterlichen Hexenverfolger, denn für diese war Liebeszauber die blanke Hexerei und somit ein todeswürdiges Verbrechen. Heute bringen Kritiker jedoch meistens vor, dass man mit einem Bindezauber einen Menschen gegen seinen Willen in eine Beziehung zwinge. Dieses Argument ist aber schon allein von der magischen Praxis her unzutreffend. Böswillige Zauberer vermögen zwar jemanden einen furchterregenden Dämon an den Hals zu hexen, sie können ihm auch böse Träume bescheren oder ihn mit einem schlimmen Fluch belegen, aber eines können sie garantiert nicht: den Willen eines Menschen brechen. Ein Bindungszauber zielt deshalb auch nie auf den Willen einer Person. Vielmehr ist er darauf ausgerichtet, die eigene Attraktivität zu erhöhen und noch bestehende Liebesbande zu stärken. Die Liebesmagie macht uns also für den anderen anziehender und vertieft zugleich dessen Gefühle für uns. Die Folge: In den Augen des geliebten Mannes umgibt uns eine ganz besondere Aura, und die ist es, die ihn fasziniert. Wir wirken reizvoll und begehrenswert auf ihn, weil wir schlichtweg betörend sind.
 Betören aber lässt sich nur, wer auf unsere persönliche Attraktivität anspricht. Und hier schließt sich der Kreis. Denn es herrscht einfach das Grundgesetz jeder Magie, nämlich: Wie oben, so unten. Wie innen, so außen. Wie im Großen, so im Kleinen. Was im speziellen Fall eines Bindungszaubers bedeutet: 

  

 Wie mein Herz, so auch dein Herz.
 Wie dein Fühlen, so mein Fühlen.
 
 
  

 Ist demnach beim geliebten Anderen kein Funken Verlangen mehr vorhanden, kann auch keiner überspringen, und der Zauber bleibt wirkungslos. Umgekehrt gilt: Wenn ein Zauber funktioniert, führt er lediglich zusammen, was ohnehin zueinander strebt. Mit anderen Worten: Dein Ex muss ähnliche Gefühle für dich empfinden wie du für ihn, sonst kannst du jegliche Magie vergessen. »Ähnlich« heißt aber nicht gleich groß (sonst wäre zwischen euch ja alles in Ordnung). Höchstwahrscheinlich sind bei »Ihm« die Gefühle gegenwärtig also weniger stark entwickelt als bei dir. Und genau an diesem Punkt kommen Sinn und Zweck jeglichen Bindungszaubers zum Tragen: Letztlich zielt er darauf ab, diese graduelle Differenz aufzuheben, Liebe und Leidenschaft neu anzufachen und zu entflammen.
 Mach dich also von allen Skrupeln frei, bevor du dich an einem Bindungszauber versuchst. Und hab keine Sorge: Auf keinen Fall kannst du etwas Böses oder Schlechtes mit ihm bewirken. Gib dich der Magie vielmehr unbeschwert hin, denn nur dann wird dein Zauber auch die Liebe zum Ausdruck bringen, die du empfindest. Wirken kann er nur, solange deine Gefühle auf Gegenliebe stoßen. Sonst passiert nichts Schlimmes – bloß dass du deine Energie unnötig verschwendest. Und das wäre doch schade.
 Im Alltag begegnen wir an allen Ecken und Enden Formen des Liebeswerbens, die nichts anderes sind als Bindungszauber – und kein Mensch käme auf die Idee, dahinter dunkle Kräfte zu vermuten, die den Willen des Objekts der Begierde brechen sollen. Eher sehen wir in ihnen ein Stück magischer Rückversicherung der Liebe.
 Zu den in der westlichen Welt stärksten Symbolen des traditionellen Bindungszaubers gehört zweifellos der Verlobungs- und Ehering, mit dem das Band der Liebe bis in alle Ewigkeit festgezurrt werden soll. Und dafür scheint Gold, das werthaltigste und begehrteste aller Metalle, gerade gut genug zu sein. Von vergleichbar ursprünglicher Symbolik, wenn auch bedeutend preiswerter sind die Freundschaftsbänder, die sich junge Liebespaare gegenseitig schenken und ans Handgelenk binden. Oder denken wir an die Hochzeitsrituale, mit denen wir versuchen, das Glück zweier Liebender herbeizulocken und für alle Zeiten zu besiegeln. Beim Polterabend werfen wir ja nicht nur deshalb mit Tellern, Tassen und Toilettenschüsseln, weil wir das Ende zweier Leben in Einsamkeit möglichst lautstark feiern möchten, sondern auch, um eventuelle neidische Dämonen zu vertreiben (obwohl wir uns dessen in der Regel längst nicht mehr bewusst sind). Und wenn die Braut am nächsten Tag symbolisch entführt wird und der Bräutigam sie auslösen muss, tun wir auch das nicht der bloßen Gaudi wegen. Vielmehr handelt es sich um einen echten Bindezauber, dessen hintergründiger Sinn darin besteht, Familie und Gemeinschaft einzubinden und sie darauf zu verpflichten, das Ehebündnis zu respektieren und seinen Fortbestand zu garantieren.
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Wie viele sind dir eingefallen, bevor du ins Stocken gekom-
men bist?

3. Gibtes in deinem Umfeld viele Paare, die schon lange
gliicklich zusammenleben?

4. Liebeist Geist und Sex
Was glaubst du, wie stark waren diese beiden Elementein
eurer Beziehung verbunden?

5. Was siehst du dir zurzeit am liebsten im Fernsehen
an?

1.Tragddien, 2. Dokumentationen, 3. Talkshows, 4. Liebes-
filme oder 5. Komédien?

Kreuz das Kistchen mit der entsprechenden Ziffer an.

6. Welche der folgenden Farben entspricht am ehesten
der Stimmung, in der du dich befindest, wenn du an dei-
nen Ex denkst:

1.grau,2.gelb, 3 rot, 4. blau, 5 griin?

Kreuz das Kistchen mit der entsprechenden Ziffer an

7. Spiirst du es, wenn er an dich denkt (vor allem, wenn
erSehnsucht nach dir hat)?
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Kategorie
A

1. Hattest duin letater Zeit
Kontakt mit ihm?

2. Horst du iiber Freunde fter
von ihm?

3. Wurden dir kirzlich Griige von
ihm ausgerichtet?

4. Vermutest du,dass er sich
heimlich nach dir erkundigt?

5. Haltst du es fir ein gutes
Zeichen, wenn du in dieser
Kategorie wenigstens zwei Fragen
mit Ja beantworten konntest?

1. Scheint er seit eurer Trennung
‘wie vom Erdboden verschiuckt?

2. Hat er noch Sachen be
er nicht abholt?

3. Meiden seine Freunde seit der
Trennung den Kontakt mit dir?
4. Hast du seine Telefonnummer
schon aus deinem Handy
geloscht?

Nein
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1. Mit welchem Duft glaubst du, deinen Ex am besten
betdren zu konnen? Du hast die Wahl zwischen:
1.Jasmin, 2.Veilchen, 3. lieder, 4. Rose, 5, Nelke.

Fir den Duft deiner Wahl kreuzt du das Kastchen mit der
entsprechenden Ziffer an.

2. Zihle ohne zu iberlegen fiinf seiner besten Eigen-
schaften auf.
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8. sprichst du manche Dinge bewusst nicht aus, damit
sie nicht eintreten?

9. Versuchst du im Altag gelegentlich, Probleme mit-
hilfe der Magie zu losen?

10. Empfindest du haufig Groll auf ihn, oder sehnst du
dich mehr nach ihm, wenn du an ihn denkst?
Kreuz fiir heftigen Groll daslinke und fiir unstillbare Sehn-
sucht das rechte Kistchen an.

. Fiihrst du oft Selbstgespriche, wenn du Probleme
hast, um den Kopf larzubekommen?

12. Wie sicher bist du dir, seine Leidenschaft jederzeit
wieder anstacheln zu kénnen?

13. Welche Farbe wiirdest du im Moment am liebsten se-
en,wenn du in der Lage warst, deine Aura wahrzunehmen:
1.0range, 2. grin, 3.braun, 4. ot 5. violett?

Kreuz das entsprechende Kastchen an

14. Wie leicht fallt es dir, die Gedanken anderer Menschen
2u erraten?
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15. Eine zur Versshnung ausgestreckte Hand sollte man
niemals ausschlagen
Wie berechtigt ist diese Behauptung deiner Meinung nach?

16. Manchmal hilft
sche.

Wie perfekt bist du darin, glaubhafte Ligengeschichten
aufzutischen?

iem nur eine Notliige aus der Pat-
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Kategorie

3. Hast du dich innerlich mit
ihm versshnt und alle Vorwiirfe
begraben?

4 Hltst du es fiir mbglich,
dass auch er einen Bindezauber
versuchen wird?

5. Hast du in dieser Gruppe

die Frage »Liebst du ihn noch?«
vermisst?

1. Verstummst du, wenn andere
mitdir ber ihn reden wollen?
2. Hast duein Fotovon ihm in
deiner Handtasche?

3. Ziindest du manchmal eine
Kerze an, um ihm Liebe und
Wairme zu schicken?

4 Wiirdest du ihm eine
ungliickliche Liebe winschen,
falls er nicht zu dir zuriickkéime?
5. Denkst du, dass dieserTest

deine Zauberkraft bestitigt!

Nein
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5. Wiirdest du auch dann an den
Erfolg eines Zaubers glauben,
wenn du 2wei oder mehr Fragen
dieser Kategorie mit Ja
beantworten miisstest?

1. Reagieren deine Freundinnen
mit Unverstandnis darauf, dass
duihn wiederhaben willst?

2. Erzahit man dir aus der Zeit,
in der du noch mit ihm zusammen
warst, Schlechtes iiber ihn?

3. Sind manche deiner Freunde
froh,dass du dich von ihm
getrennt hast?

4. Gibt s eine Nebenbuhlerin,
diesich jetzt Hoffnungen auf

ihn macht?

5. Wenn du mehrals eine Frage
aus dieser Gruppe bejaht hast,

ist dies ein Zeichen fiir Distanz.
Hialtst dusie fir tberbriickbar?

1. Spirst du,dass das Band der
Liebe zwischen dir und deinemn Ex
noch lebendig ist und schwingt?
2. Glaubst du, dass dein Zauber
euch beide o beeinflussen kann,
dass ihr kiinftig liebevoller
miteinander umgeht als vorher?

Nein





